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Eine Abfrage bei den Schulen der Stadt Braunschweig über die Übergänge in den 5. Schul-
jahrgang hat zu folgenden Ergebnissen geführt: 
 
1.870 Schülerinnen und Schüler haben im Schuljahr 2017/2018 den 4. Schuljahrgang in 
städtischen Grundschulen besucht (Vorjahr 1.881). Bis auf wenige Repetenten setzen alle 
ihren Schulbesuch in weiterführenden Schulen oder Förderschulen fort.
 
Die Abfrage in den städtischen weiterführenden Schulen (ohne Förderschulen) zum Beginn 
der Sommerferien, führte zu folgendem Ergebnis: 

Insgesamt wurden 1.788 Viertklässler in Jahrgang 5 aufgenommen. Sie verteilen sich wie 
folgt: 

Vorjahr:
   70 Schülerinnen und Schüler in eine Hauptschule (4 %)   71 Sch. (4 %)
 258 Schülerinnen und Schüler in eine Realschule (14,5 %) 240 Sch. (13 %)
 808 Schülerinnen und Schüler in ein Gymnasium (45 %) 841 Sch. (47 %)
 652 Schülerinnen und Schüler in eine IGS (36,5 %) 653 Sch. (36 %)

Zum Schuljahresbeginn können noch weitere Veränderungen eingetreten sein: Schülerinnen 
und Schüler, die in den Einzugsbereich der Braunschweiger Schulen von außerhalb zuzie-
hen, Wegzüge oder Repetenten, die die Klasse 5 wiederholen. Die Schülerzahl für Klasse 5 
bei den Gymnasien hat sich noch um die Zahl der Auswärtigen erhöht. Bis zum Tag der Er-
hebung waren insgesamt 177 Auswärtige an den Gymnasien angemeldet (Vorjahr: 196). 
Auch kann mit vereinzelten Nachmeldungen noch unversorgter Kinder (insbesondere mit 
IGS-Ablehnung) gerechnet werden. Die genauen Übergangszahlen werden mit der Mittei-
lung zur amtlichen Schulstatistik (Stichtag: 23. August 2018) im Herbst 2018 bekanntgege-
ben. 
 
Zur Zahl der Übergänge in den 5. Jahrgang der Integrierten Gesamtschulen wird auf die Ds. 
18-08721 verwiesen. 

An den drei Haupt- bzw. Grund- und Hauptschulen im 5. Jahrgang wurden - wie im Vorjahr - 
insgesamt 6 Klassen eingerichtet (ohne Sprachlernklasse), an den Realschulen wurden - wie 
im Vorjahr - 12 Klassen im Jahrgang 5 gebildet (ohne Sprachlernklassen). 
 
Aus den städtischen Grundschulen haben sich in diesem Jahr 808 Kinder an den Gymnasien 
angemeldet, 33 Schülerinnen bzw. Schüler weniger als im Vorjahr. Unter Berücksichtigung 
der bisher aufgenommenen auswärtigen Schülerinnen und Schüler, Zuzüge und Repetenten 
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(deren Gesamtanteil bei ca. 22 % liegt und damit etwas geringer ausfällt als im Vorjahr) wer-
den den neuen Jahrgang 5 insgesamt 1.038 Schülerinnen und Schüler besuchen. Damit 
würden die Schülerzahlen des Vorjahres um 76 unterschritten (Schulstatistik 2016/2017: 
1.114 Sch.) Für den Jahrgang 5 haben die Gymnasien 36 Klassen eingerichtet. 

Abschließend kann festgestellt werden, dass jede Schülerin bzw. jeder Schüler in der ge-
wünschten Schulform des gegliederten Schulsystems (Hauptschule, Realschule, Gymnasi-
um) einen Platz erhalten hat. 

Als Anlagen sind eine Übersicht zu den Übergangszahlen der einzelnen Schulen sowie ein 
Diagramm zu den Übergängen beigefügt.

Klockgether

Anlage/n:
Aufnahmen in den Jahrgang 5 weiterführender Schulen (ohne Förderschulen)
Diagramm zu den Übergängen
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FB 40

40.11
Anlage zu Ds. 18-08724

Aufnahmen in den Jahrgang 5 weiterführender Schulen; Schuljahr 2018/2019

Stand:

abgebende Grundschule
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Altmühlstraße 75 3 7 10 1 6 5 2 7 21 1 1 4 4 1 2 5 18 49

Am Schw. Berge 27 0 1 7 8 1 1 1 1 4 12

Bebelhof 35 1 1 1 4 2 7 1 8 4 13 21

Broitzem mit Abt. Große Grubestraße 58 2 2 7 1 1 9 6 6 3 1 5 3 24 35

Bültenweg 35 0 2 1 2 4 9 2 1 9 1 13 22

Bürgerstraße 47 2 2 4 2 2 8 12 4 3 2 2 1 12 28

Comeniusstraße 90 1 1 2 1 2 5 10 3 4 12 3 10 42 48

Diesterwegstraße 57 4 1 5 2 11 2 3 18 10 3 8 1 22 45

Edith Stein 42 0 1 1 4 3 1 2 7 1 14 32 33

Gartenstadt 32 3 3 1 1 1 3 1 2 2 2 7 13

Gliesmarode 52 0 2 1 3 1 1 1 19 22 25

Heidberg mit Förderklassen Sprache 63 2 1 3 1 5 2 2 10 1 1 11 13 26

Heinrichstraße 85 0 1 1 1 3 11 1 1 3 17 8 1 7 49 52

Hinter d. Masch 26 0 1 1 2 5 6 1 2 5 1 20 22

Hohestieg 44 3 2 5 6 3 2 1 4 16 8 5 1 14 35

Hondelage 32 0 0 1 5 9 15 15

Ilmenaustraße 66 2 6 8 10 5 1 4 20 2 7 2 1 12 40

Isoldestraße 43 4 4 2 15 17 1 8 1 1 11 32

Klint 53 1 1 3 5 1 1 10 5 2 2 2 4 6 21 32

Lamme 87 0 2 3 5 36 3 1 8 1 2 51 56

Lehndorf 82 1 1 1 3 1 3 1 5 41 1 1 7 1 1 52 60

Lindenbergsiedlung 35 1 1 1 1 2 8 7 1 16 19

Mascheroder Holz 48 0 0 5 5 1 17 28 28

Melverode 18 1 1 1 1 1 5 6 8

Pestalozzistraße 36 4 4 2 6 8 3 2 2 1 2 5 15 27

Querum 67 0 1 1 1 1 9 32 43 44

Rautheim 25 1 1 1 1 3 1 5 9 11

Rheinring 63 2 4 6 2 5 3 3 13 1 5 7 3 1 1 18 37

Rühme 27 1 1 1 6 7 2 3 1 2 1 1 1 11 19

Rüningen 16 0 1 1 2 1 1 3 1 6 8

Schunteraue mit Abt. Schuntersiedlg. 28 1 1 1 1 5 7 1 1 7 2 11 19

St. Josef 33 1 1 2 3 5 2 10 2 1 15 21

Stöckheim mit Außenstelle Leiferde 80 2 2 2 1 3 6 2 6 25 3 42 47

Timmerlah 34 0 1 3 4 4 1 10 3 1 2 21 25

Veltenhof 17 0 2 2 1 5 1 7 9

Völkenrode/Watenbüttel 39 0 3 2 5 3 4 6 13 18
Volkmarode 64 0 0 1 17 17 2 37 37

Waggum 58 1 1 1 1 2 4 9 5 4 1 1 20 25

Wenden 51 1 1 1 3 5 9 2 19 1 1 23 33

Zwischensumme*: 25 27 18 70 42 73 38 60 45 258 75 107 74 46 105 123 101 101 76 808 1136

Repetenten und Sonstige (z. B. Zuzüge) 1 3 4 10 6 4 7 27 7 8 1 3 6 1 2 5 20 53 84

Auswärtige 0 1 1 37 14 56 5 19 16 8 22 177 178

Gesamtsumme: 1870 26 30 18 74 52 73 44 65 52 286 119 115 89 105 116 143 119 114 118 1038 1398

Klassenbildung: 2 2 2 6 2 3 2 3 2 12 4 4 3 4 4 5 4 4 4 36

* ohne Repetenten, Sonstige und Auswärtige

12. Juli 2018
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IGS: inklusive Zuzüge und Schülerinnen bzw. Schüler aus Schulen in privater Trägerschaft

Im Schuljahr 2017/2018 blieben wegen der inklusiven Beschulung von insgesamt 43 Schülerinnen bzw. Schülern 43 Plätze unbesetzt. 

Im Schuljahr 2018/2019 bleiben wegen der inklusiven Beschulung von insgesamt  44 Schülerinnen bzw. Schülern 44 Plätze unbesetzt. 
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Übergänge der Schülerinnen und Schüler aus städtischen 
Grundschulen in weiterführende Schulen in den Schuljahren 

2017/2018 (blau) und 2018/2019 (rot)
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